
 
 

 
  

 
  

 
 
 
 
 
 
  
 
 

Heft 60 /1  ⁕ August 2022 



Förderverein lud zur Jubiläumsfeier 

Am 9. Juni 1987 wurde der Förderverein 
gegründet. Gerhard Kompe (1. 
Vorsitzender), Manfred König (stellv. 
Vorsitzender), Gerda Nolte (Schriftführerin) 
und Heinz Markowski (Kassenwart) bildeten 
den ersten gewählten neuen Vorstand. Ziel 
war es die Altenarbeit der Stadt Dortmund 
im WHH zielgerecht zu fördern, zu erweitern 
und zu unterstützen. In kürzester Zeit wuchs 

die Beitrittszahl zeitweise auf über 500 
Mitglieder an. Dank der Beiträge und 
zusätzlichen Spenden, konnte der FV 
finanzielle Unterstützung bei anstehenden 
Projekten leisten. So auch beim Ausbau 
der Dachterrasse zur Gymnastikhalle oder 
der Herausgabe des „Treffpunkt“. Mit den 
Jahren konnten so etliche Maßnahmen mit 
Unterstützung des FV umgesetzt werden.   
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Von der Idee zur Wirklichkeit 

Resümierend und dann den Blick wieder in 
die Zukunft gerichtet, so begrüßten Ute 
Pieper (1. Vorsitzende des FV) und Jürgen 
Kleinschmidt (Leiter des WHH) die 
anwesenden Gäste vor dem Wilhelm-
Hansmann-Haus. Eingeladen zur „Party“ 
hatte der Förderverein des WHH anläss-  

Ute Pieper (1.Vorsitzende des FV) und Jürgen Kleinschmidt (Leiter des WHH) 

lich seines 35 jährigen Bestehens. Und so 
füllten Besucherinnen und Besucher bei 
strahlendem Sonnenschein die Reihen. Die 
ehrenamtlichen und hauptamtlichen 
Mitarbeiter hatten im Vorfeld der 
Feierlichkeit mit viel Freude an der Sache 
eine tolle und gemütliche Location erstellt. 

Weitere Informationen unter: www.whh-foerderverein.de 



Anschnitt der Jubiläumssüßigkeit 

Auch für Musik und das leibliche Wohl war gesorgt 

Ein Stückchen „ Jubiläumsgeschmack“ der 
eigens für diesen Anlass kreierten Torte 
eröffnete den feierlichen Tag. Eine 
gelungene Überraschung für die Besucher 
und Besucherinnen. Gitarrist und Musiker 
Björn Mannweiler lud die Gäste zum 
Mitsingen ein. Volkslieder und Evergreens 
standen auf dem Programm. Dank der 
vorher verteilten Texte war die 
Begeisterung groß und so formierte sich ein 
stimmgewaltiger „ Wilhelm-Hansmann- 
Haus Chor“. Mit viel Beifall wurde auch die 
Squaredancegruppe belohnt. Mit bunten 
Kostümen und wehenden Kleidern 
präsentierten die Akteure zahlreiche Tänze 
nicht nur mit Country Musik Begleitung.   

Für den kleinen Hunger zwischendurch 
wurden leckere und knusprige Würstchen 
vom Grill serviert. Und natürlich frisch 
gebackene Waffeln, die im Wilhelm-
Hansmann-Haus zur Tradition gehören. 
Dazu ein Tässchen Kaffee rundete das ganze 
ab. Natürlich gab es auch kalte Getränke aus 
dem vom Förderverein vor einiger Zeit 
angeschafften Kühlschrank. Lediglich eine 
kleine Spende wurde für die Leckereien 
erbeten. Dann war da noch Schnellzeichner 
Arnd Hawlina. Mit geübtem Bleistiftstrich 
zeichnete er in Windeseile Gesichter auf  das 
Papier. Auch unter den Besuchern waren 
Gerhard Kompe (Ehrenvorsitzender des FV) 
und Birgit Zoerner (Stadträtin der Stadt Do).   
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Text: S.Weile/ Fotos: S.Weile/ Waltraud Yilmaz 
 



Haben Sie Lust den Treffpunkt mitzugestalten? 
Dann melden Sie sich bei Herrn Kleinschmidt 
im WHH oder telefonisch unter 0231/5023356 

 

 
 
 
 

 
Diese Frage wurde von Besucherinnen und Besuchern in den letzten Wochen oft gestellt. Mit der Ausgabe 
60 des Treffpunktes verabschiedete sich ja der langjährige Redaktionskreis  um Irmtraud Kuhnt (Foto 
rechts). Auch aus gesundheitlichen Gründen „schmolz“ das Redaktionsteam langsam bis auf wenige aktive 
zusammen. Aber auch die lange Coronakrise, verbunden mit ausgefallenen Veranstaltungen und 
Schließung des Wilhelm-
Hansmann-Hauses, trug ihren Teil 
dazu bei. Und so fiel die 
Entscheidung, den Treffpunkt 
ruhen zulassen mit der letzten 
Ausgabe. Viele Jahre informierte 
der Treffpunkt die Freunde des 
WHH über Veranstaltungen, 
Kurse, Ausflugsfahrten und 
aktuelle Neuigkeiten. Und es wäre 
schade, wenn die Zeitung auf 
Dauer aus dem Blickfeld geraten 
würde. Mit dieser neuen ersten 
Ausgabe 60/1 ist ein neuer 
Anfang gemacht. Wie oft der 
Treffpunkt jährlich erscheint, 
steht noch nicht fest.  Na, schau`n 
wir mal........             ( Foto: A. Diekneite)   
 
 
 
 
      
                   
 
 
 
    
    
     Möchten Sie Mitglied im Förderverein werden? 

Sie können den Mitgliedsantrag auf der nächsten Seite direkt 
verwenden. Einfach ausfüllen und in den Briefkasten des FV 

im Foyer des Wilhelm-Hansmann-Hauses einwerfen. 
Alternativ besteht die Möglichkeit, den Antrag persönlich 

abzugeben. Jeden dritten Dienstag zwischen 15:30 und 16:30 
ist ein Vertreter des Fördervereins anwesend. 
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Wann erscheint der Treffpunkt wieder….. 

Das ehemalige Redaktionsteam: 
Von links: Albert Groh, Monika Begiebing, Gustel Gawlik, 

Siegfried Weile, Irmtraud Kuhnt 



 

  
 

 

 

FÖRDERVEREIN                              
WILHELM - HANSMANN - HAUS  e.V.  

  
 
          

AUFNAHMEANTRAG/ BEITRITTSERKLÄRUNG      
          

Ich zahle einen Jahresbeitrag von  10 €   20 €   anderer Betrag   

       bitte einsetzen  
Zahlung der Beiträge:       

  Lastschriftverfahren. Sepa- Mandat     
 

 Hiermit ermächtige ich (Kontoinhaber) den Förderverein Wilhelm- Hansmann- Haus e.V.    
  den o.g. Jahresbeitrag von meinem Konto abzubuchen.    

 IBAN       DE                
         

gewünschten Monat bitte ankreuzen Januar   März   Mai   
         

  Überweisung auf das Konto bei der Sparkasse    
 Förderverein Wilhelm- Hansmann- Haus e.V.      

 
IBAN DE84 4405 0199 0001 0801 64 / BIC DORTDE33XXX 

   

Vor- und Nachname             

Straße               

PLZ/Wohnort               

Telefon       Geburtsdatum     

E-Mail               

Eine Kündigung ist zum  31.12. des  Jahres möglich.    
Adressen-  Konto- oder Zahlungsänderungen per Briefe an: Förderverein Wilhelm- Hansmann- Haus e.V. 
Märkische Str. 21  44141 Dortmund oder per E-Mail: info@whh-foerderverein.de    
Falls Sie  für Ihre Steuererklärung eine Spendenbescheinigung benötigen, teilen Sie uns das bitte mit. 

Datenschutzinformation:       
Der Förderverein Wilhelm- Hansmann- Haus e.V. verarbeitet Ihre Daten gem. Art. 6 (1) b) DSGVO  im 
Rahmen der satzungsgemäßen Vereinszwecke für die Betreuung Ihrer Mitgliedschaft. Mit der Unterschrift 
geben Sie die Zustimmung, dass Sie postalisch oder per E-Mail  Einladungen oder Informationen erhalten. 
Ihre Daten werden nicht  an Dritte weitergegeben. Ihre Zustimmung können Sie jederzeit ohne Angabe von 
Gründen schriftlich oder elektronisch widerrufen.   .  

Datum        Unterschrift 
    

wird vom Verein ausgefüllt:         
Eingang:    Mitgliedsnummer:  
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Nicht nur ein Tag der Begegnung 
   24. Dortmunder Seniorentag 



 
 
 
 
 
 
 

                              

 
 
 
 
 

     24. DORTMUNDER SENIORENTAG AM SAMSTAG, 
                         17.09.2022 von 10:00 – 18:00 Uhr     
 
Unter dem Motto „Zusammenhalt kennt kein Alter - Generationen verbinden!“ veranstaltet der Fachdienst 
für Senioren bereits den 24. Dortmunder Seniorentag. In Zusammenarbeit mit dem Seniorenbeirat, wird der 
Seniorentag am Samstag, den 17.09.2022 erstmalig auf dem Friedensplatz  sein Comeback im Herzen 
Dortmunds feiern. 
Der diesjährige Seniorentag steht im Zeichen des gesellschaftlichen Zusammenhalts innerhalb der 
Stadtgesellschaft und dem Dialog zwischen den Generationen. 
Mit einem hochkarätigen künstlerischen Bühnenprogramm ist für beste musikalische Unterhaltung gesorgt. 
Geladen sind die Dortmunder Urgesteine des Jazz, die Pilspickers. Darüber hinaus wird der renomierte 
Pop-Chor "Sounding People", der erst kürzlich den ersten Preis bei den "World Choir Games 2021", dem 
weltweit bekanntesten Chorwettbewerb gewonnen hat, das Publikum unterhalten. Freuen dürfen sich die 
Besucher*innen auch auf die aus Funk und Fernsehen bekannte Dortmunder Kabarettistin Lioba Albus, 
sowie altbekannte und beliebte Chansons, vorgetragen von Tirzah Haase. Zum  Abschluss wird Macondito, 
die Salsa-Kult-Band im Revier, mit heißen Rhythmen noch einmal für beste Laune sorgen. 
Zum Bühnenprogramm gehören aber auch spannende Diskussionsrunden zu gesellschaftlich relevanten 
Themen, wie den Klimawandel oder die Pflegeausbildung, 
Darüber hinaus können sich die Besucher*innen an zahlreichen Ständen informieren, an Mitmachaktionen 
teilnehmen oder das gastronomische Angebot genießen. Die Veranstaltung fügt sich zudem in den 
Gesamtrahmen der diesjährigen Museumsnacht ein und ergänzt diese mit einem speziellen Angebot. 
 
               
                     Inhalte im Programmablauf können sich verschieben     
 
 
 
 
 
 
 
    
 
                                                       
 
 
 

10:00 Uhr Begrüßung: Thomas Westphal Oberbürgermeister 
 

10:10 Uhr PILSPICKERS  
11:30 Uhr Grußworte: Martin Fischer  

Vorsitzender des Seniorenbeirates  
11:45 Uhr LIOBA ALBUS – Comedy  
12:30 Uhr Talkrunde: Netzwerke und Ehrenamt in der 

Großstadt der Nachbarn 
13:00 Uhr TIRZAH HAASE (Gesang, Rezitation)/ 

ARMINE GHUILOYAN (Piano) 
 

14:15 Uhr Talkrunde: Pflege-eine Ausbildung 
mit Perspektive 

14.45 Uhr SOUNDING PEOPLE- Popchor 
 

15:45 Uhr Talkrunde: Klimawandel und Klimaanpassung 
Herausforderungen für alle Generationen 

17:00 Uhr MACONDITO 
 

18:00 Uhr Verabschiedung 
 
 
Ab 21:00 Uhr 

 
                 DEW21 Museumsnacht  
         Open-Air auf dem Friedensplatz 

Seite 9 
 



 
 
 
 

 
Zu einem gemütlichen Nachmittag hatte 
das Seniorenbüro Ost des Wilhelm-
Hansmann- Hauses eingeladen. Bei 
Sonnenschein und angenehmen 
Temperaturen fühlten sich die zahlreichen 
Besucherinnen und Besucher vor dem 
WHH sichtlich wohl. Natürlich gab es die 
traditionellen frisch gebackenen Waffeln 
und dazu ein „Tässchen“ Kaffee. Auch 
deftige Grillwürstchen wurden angeboten. 
Alles gegen eine kleine Spende. Eine 
Musikgruppe des Hauses spielte 
Volkslieder zum Mitsingen und sorgte so 
für die richtige Stimmung. Dem Motto des 
Tages entsprechend, verteilten 
Mitarbeiterinnen des Seniorenbüros 
Glückskekse mit eingebackenen 
Botschaften, die so manchen erstaunen 
ließ. Für eine Sitzbank, die später ihren 
Platz vor dem WHH finden soll,  malten 
die Gäste verschiedene Motivvorschläge 
auf Papier. Eine Jury entscheidet dann 
welches Motiv gewinnt. Die Veranstaltung 
fand im Rahmen „15 Jahre Netzwerk für Senioren“ statt. Teilhabe, so lange wie möglich ein 
selbstbestimmtes Leben zu führen und Kontakt zu anderen Menschen zu halten, darin sehen die 
Seniorenbüros ihre Aufgabe und bilden so eine gezielte Anlaufstelle für Seniorinnen und Senioren. Dabei 
arbeiten sie mit vielen Partnern aus der Seniorenarbeit und verschieden sozialen Einrichtungen zusammen. 
Über die Jahre entstand so ein breites Spektrum an Hilfsangeboten, um die Lebensqualität älterer Menschen 
zu sichern.                                                                                 Text/Fotos: Siegfried Weile/ Flyer: Franzisca Schubert 
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     Kreativer Glückstag für Groß und Klein  
                 15 Jahre Seniorenbüros 
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Impressum: 
Herausgeber: Förderverein Wilhelm-Hansmann-Haus e.V., Wilhelm-Hansmann-Haus, 
Märkische Straße 21, 44141 Dortmund, Telefon 0231-5023358 
V.i.S.d.P.: Siegfried Weile 
Artikel werden von den Verfassern mit Namen oder durch Kürzel gekennzeichnet. Der volle Name des Kürzels 
ist dem Verantwortlichen (V.i.S.d.P.) bekannt. 
Hinweis: Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Beiträge je nach Platzbedarf zu kürzen, ohne jedoch den 
Sinn des Artikels zu verändern. – Die Zeitung erscheint vierteljährlich. 
                            „Treffpunkt“ im Internet unter: whh-foerderverein.de oder WHH. Dortmund.de 
 

 
 
 
 
 
 
 

                     Ausflugsfahrten 
        Veranstalter: Förderverein des Wilhelm-Hansmann-Hauses 

      Ausflugsfahrt zum Steinhuder Meer. Dienstag, 23.08.2022 – 8.00 Uhr – 20,00/ 25,00 Euro 
       Abfahrt: 8.00 Uhr ab Bushaltestelle Saarlandstraße/ Hainallee. Rückfahrt: ca. 18.00 Uhr 

Ausflugsfahrt nach Corvey und Höxter. Dienstag, 06.09.2022 – 8.00 Uhr – 20,00/ 25,00 Euro 
Abfahrt: 8.00 Uhr ab Bushaltestelle Saarlandstraße/ Hainallee. Rückfahrt: ca. 18.00 Uhr 

Ausflugsfahrt zu den Externsteinen, Hermannsdenkmal und nach Detmold. Dienstag, 13.09.2022  20,00/ 2
25 Euro Abfahrt: 8.00 Uhr ab Bushaltestelle Saarlandstraße/ Hainallee. Rückfahrt: ca. 18.00 Uhr 

 

 
 

  
 
    
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
             Ausflugsfahrt nach Paderborn. Freitag, 25.11.2022 – 9.30 Uhr – 20,00/ 25,00 Euro 
          Abfahrt: 9.30 Uhr ab Bushaltestelle Saarlandstraße/ Hainallee. Rückfahrt: ca. 17.00 Uhr 

 
 
 
  Weitere Ausflugsfahrten und Informationen entnehmen Sie bitte dem 
              aktuellen Programm des Wilhelm-Hansmann-Hauses.   
  
 
 
 

 
Die Sprechstunde des Fördervereins findet regelmäßig jeden 3. Dienstag im 
Foyer des Wilhelm-Hansmann-Hauses zwischen 15 Uhr 30 und 16 Uhr 30 

statt. Gerne beantworten wir Fragen und nehmen Ihre Anregungen entgegen. 
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Ausflugsfahrt nach Bonn. Dienstag, 30.08.2022 – 8.00 Uhr – 20,00 / 25,00 Euro 
Abfahrt: 8.00 Uhr ab Bushaltestelle Saarlandstraße/ Hainallee. Rückfahrt: ca. 18.00 Uhr 

Ausflugsfahrt nach Bad Sassendorf. Dienstag, 11.10.2022 – 10.00 Uhr – 20,00/ 25,00 Euro 
Abfahrt: 10.00 Uhr ab Bushaltestelle Saarlandstraße/ Hainallee. Rückfahrt: ca. 18.00 Uhr 


